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Wandel in der Gesellschaft, Technik und Medizin von 1918 bis heute

1

Zeitraum Gesellschaftliche, technische und medizinische Ereignisse

1918–1933 •	 Die Rückkehr der Soldaten aus dem 1. Weltkrieg brachte soziale und psychologische Probleme mit sich. 
Besonders gesundheitlich eingeschränkten Männern war es nicht möglich, wieder ihre alten Rollen 
auszufüllen. 

•	 Durch die Erlebnisse im Krieg und damit einhergehende Selbstwertprobleme stieg die Zustimmung  
zu faschistischen Idealen.

•	 Aufgrund der allgemeinen Unzufriedenheit, von Hunger und Verarmung hatten rechtsradikale und 
antisemitische Gruppierungen leichtes Spiel und großen Zulauf.

1919-1933 Weimarer Republik (demokratische Verfassung für das Deutsche Reich), demokratisch gewähltes 
Parlament, erstmals durften Frauen wählen

1933–1939 Adolf Hitler kam an die Regierung, die demokratische Republik brach zusammen und die national
sozialistische Diktatur begann.

1939–1945 2. Weltkrieg

1945–1949 Nachkriegszeit mit Hunger, Krankheiten, Wohnungsnot, Wiederaufbau, Einquartierungen, Flüchtlings-
strömen

1945 Atombombenabwurf auf Hiroshima und Nagasaki

1949 •	 Teilung Deutschlands in die Bundesrepublik Deutschland (BRD) und die Deutsche Demokratische 
Republik (DDR)

•	 Der technische Fortschritt veränderte die Produktionsmethoden, was die Produktivität steigerte,  
und die Massenproduktion ermöglichte. Folge davon war das „Wirtschaftswunder“.

1955 Ausbau des Telefonnetzes

1957 Entwicklung des Herzschrittmachers

Ab ca. 1960 •	 für jeden erschwingliche Kraftfahrzeuge 
•	 Anti-Baby-Pille

1963 •	 Kassettenrekorder (Philips)
•	 Impfstoff gegen Masern

1964 Betablocker gegen Herzkrankheiten und Bluthochdruck

1967 •	 Farbfernsehen
•	 Heparinspritzen, die viele Operationen erst möglich machen

1968 •	 Computertomografie
•	 Studentenbewegung 
•	 Emanzipationsbewegung der Frauen
•	 Straffreiheit für Homosexualität unter Erwachsenen in der DDR

1969 •	 „Arpanet“: Verknüpfung von Großrechnern von Universitäten und Forschungseinrichtungen  
(Vorläufer des Internets)

•	 § 175 StGB zur Bestrafung von sexuellen Handlungen zwischen Männern wird reduziert auf sexuelle 
Handlungen an unter 21-Jährigen (Bundesrepublik)
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1970 Verbot des Frauenfußballs in Vereinen wird aufgehoben

1972 §§ 153–155 StGB-DDR (Abtreibungsstrafrecht): Jede Frau hatte das Recht, bis zur 12. SSW eine Ab
treibung vornehmen zu lassen. Zu einem späteren Zeitpunkt mussten eine medizinische Indikation  
oder „schwerwiegende Umstände“ vorliegen.

1976 Verabschiedung des § 218 StGB -BRD (Abtreibungsgesetz): medizinisch-soziale, kriminologische oder 
Notlagenindikation innerhalb bestimmter Fristen, Abtreibung muss durch einen Arzt oder Ärztin  
vorgenommen werden.

1980 Ausrottung der Pocken durch Impfung

1981 Compact-Disc (CD)

1983 Handy

1982 Einführung von Humaninsulin

1989 •	 Internet für öffentliche Nutzung
•	 § 151 StGB (Schutzalter bis 21 Jahre vor homosexuellen Handlungen) wird in der DDR abgeschafft

1993 mobile Internetnutzung über das Handy

1994 § 175 StGB wird in der BRD abgeschafft

Ab 2000 jugendliche Transpersonen können legal hormonell behandelt werden, um die körperliche Entwicklung 
zu lenken

2012 erste Gentherapie

2012–2022 rasante Entwicklung verschiedener Virustatika, verschiedener Medikamente gegen Tumorerkrankungen, 
Entwicklungen diverser Impfstoffe und vieler weiterer Medikamente

2020 Ausbruch der Corona-Pandemie in Europa

2022 Überfall Russlands auf die Ukraine

© Verlag Handwerk und Technik, Hamburg – www.handwerk-technik.de
Pflege im Fokus – verstehen und handeln, Band I, Best.-Nr.: 9101
Zusatzmaterial einsetzbar bei CE9, Kap. 1
Von Urte Speckenbach 2


